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F. Bericht der Erdbebenkommission

für das Jahr 1903/04.

Auch das Jahr 1903 war seismisch ein ziemlich
ruhiges. Mit Ausnahme von zwei aus dem Ausland
wahrscheinlich fortgepflanzten und nur instrumenteil in
Basel festgestellten Bewegungen und eines Wadtländer-
Bebens vom 26. September fallen sämtliche übrigen von
Personen konstatierten 13 Erschütterungen innerhalb des

alpinen Gebietes. Die meisten derselben verteilen sich

auf folgende sieben Erdbeben:

1. Das Beben Glarus-Chur vom 3. Januar 4 Uhr 57

—58 m. a.

2. Lokalbeben vom Mittel-Wallis den 13. und 14. Juni.
3. Lokalbehen Parpan-Lenzerheide den 11. Juli 4 Uhr

45 m. a.

4. Erdbeben im Oberengadin (Orteier den 9. September
4 Uhr 38—57 m. a.

5. Zweites Erdbeben im Mittel-Wallis den 17. September
7 Uhr 30 m. p.

6. Erdbeben in der Waadt den 26. September 11 Uhr
20 m. p.

7. Erdbeben Yevey-Orsières den 13. November 11 Uhr
29 m. a. — 12 Uhr 18 m. p.

Die Publikation der gesammelten und von Herrn
Prof. Früh bearbeiteten Berichte erfolgt wie bisher in den

Annalen der Schweizerischen Meteorologischen Zentralanstalt.
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Im Zeitraum von 1880—1903 sind in der Schweiz
808 zeitlich getrennte und von mehr als einem
Beobachter wahrgenommene Erderschütterimgen konstatiert
worden, an denen 162 Erdbeben partizipieren.

Zürich, den 12. Juli 1904.

Für die Erdbebenkommission,

Der Präsident:
Dr. B. B1LLWILLER.
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